
Schwester Fidelma in Action , besser als jemals zuvor 

Schon in jungen Jahren zeigt Fidelma von Cashel ihre hohe Begabung als geschickte und kluge Ermittlerin. Gegen
ihren Spürsinn, ihre Klugheit und hervorragende Kombinationsgabe hat kein Verbrecher auch nur den Hauch einer
Chance. Ob es sich um Mord, Betrug oder einfach nur eine Verkettung unglücklicher Umstände handelt, immer kommt
sie der Wahrheit auf die Spur. In sechs Abenteuern beweist Fidelma, dass sie definitiv und ohne jeden Zweifel eine der
Besten der Besten ist. Man ist u.a. dabei, wie sie wenige Stunden nach der Aufnahme an der Hohen Schule von Brehon
Morann gegen Intrigen ankämpft und selbst ihre Lehrmeister mit ihrem Ermittlungsgeschick beeindruckt.  

In der titelgebenden Erzählung möchte Fidelma die Sommerferien bei ihrer Freundin Lúach im Norden Irlands
verbringen. Als sie die Burg der Familie erreicht, muss sie erfahren, dass die Freundin verschwunden ist und ihre Eltern
sie bereits für tot halten. Fidelma nimmt gegen allen Widerstand, der vor allem von der Stiefmutter kommt, die
Ermittlungen auf. Schon bald deckt Fidelma so manche Ungereimtheit auf. Lúachs Vater glaubt, dass seine Tochter bei
einem Reitunfall ums Leben kam, während deren Onkel glaubt, sie wurde ermordet. Fidelma jedoch setzt die
Beweisstücke Puzzleteil für Puzzleteil zu einem Gesamtbild zusammen. Am Ende wartet auf alle eine
Riesenüberraschung. Da kann man selbst als Leser nur staunen ...  

Krimiunterhaltung, die so unschlagbar gut ist, dass (fast) nichts dagegen ankommt - nimmt man ein Buch von Peter
Tremayne zur Hand, fesselt es einen über viele, viele Stunden lang. Nicht anders ist es mit "Die Wahrheit ist der Lüge
Tod". Auch wenn es sich dieses Mal "nur" um Kurzgeschichten mit Schwester Fidelma handelt, hauen diese einen
trotzdem glatt um. Wenn die irische Nonne und Anwältin ermittelt, hält es garantiert niemanden lange auf der Couch,
dem Sessel oder dem Bett vor lauter Lesebegeisterung. Auch weil Tremaynes Romane außerdem erstklassige
Historienschmöker à la Anne Perry sind. Am liebsten möchte man nichts anderes mehr lesen!  

Nach nur wenigen Sätzen von Peter Tremaynes Geschichten wird es richtig spannend. Die Fälle von Schwester
Fidelma genießen seit vielen Jahren Krimi-Kultstatus. Diese entlocken dem Leser so manchen Freudenschrei. Denn
selten findet man zwischen zwei Buchdeckeln genialere Ermittlungsarbeit. "Die Wahrheit ist der Lüge Tod" ist ebenso
Pflicht in jedem Bücherregal wie alle anderen Erscheinungen dieser Reihe.  
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